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Pressemitteilung 
31. März 2023 

EZB schließt Prüfung der Aktivaqualität von 
Crelan, Citadele banka, Goldman Sachs und 
Morgan Stanley ab 
• Die Prüfung der Aktivaqualität wurde jeweils nach Neueinstufung der Banken als bedeutend 

durchgeführt 

• Es wurden keine Kapitallücken festgestellt 

• Von den Banken wird erwartet, dass sie Maßnahmen ergreifen, um festgestellte Mängel zu 

beheben 

Die Europäische Zentralbank (EZB) hat heute die Ergebnisse ihrer Prüfung der Aktivaqualität (Asset 

Quality Review – AQR) von Crelan, Citadele banka, Goldman Sachs Bank Europe und Morgan 
Stanley Europe Holding veröffentlicht. Die vier Banken wurden als bedeutend eingestuft und 

unterliegen somit nun der direkten Aufsicht der EZB. Für alle Banken, die neu unter die direkte 

Aufsicht der EZB fallen, wird standardmäßig eine AQR durchgeführt. 

Die Ergebnisse der Prüfungen zeigen, dass keine der vier Banken Kapitallücken aufweist, da ihre 
harten Kernkapitalquoten (CET1) nicht unter den 8 %-Schwellenwert aus früheren Prüfungen fallen. 

Die CET1-Quote einer Bank ist eine wichtige Messgröße für ihre finanzielle Solidität. 

Der Schwerpunkt der Prüfungen der belgischen Bank Crelan und der lettischen Bank Citadele banka 

lag auf dem Kreditrisiko. Der Schwerpunkt der Prüfungen der Goldman Sachs Bank Europe und der 
Morgan Stanley Europe Holding, die beide ihren Sitz in Frankfurt am Main haben, lag auf dem 

Marktrisiko. 

Die Prüfungen wurden entsprechend der aktualisierten Fassung der AQR-Methodik durchgeführt. 

AQRs ermöglichen der EZB eine stichtagsbezogene Bewertung des Buchwerts der Bankaktiva (im 
Fall der vier Banken zum 31. Dezember 2021). Sie dienen Aufsichts- und nicht 

mailto:media@ecb.europa.eu
http://www.bankingsupervision.europa.eu/
https://www.bankingsupervision.europa.eu/banking/list/criteria/html/index.de.html
https://www.bankingsupervision.europa.eu/ecb/pub/pdf/ssm.assetqualityreviewmanual201806.en.pdf


Pressemitteilung / 31. März 2023 

Europäische Zentralbank 
Generaldirektion Kommunikation 
Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland 
Tel.: +49 69 1344 7455, E-Mail: media@ecb.europa.eu, Website: www.bankingsupervision.europa.eu 
 
Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet. 
 

Rechnungslegungszwecken. Mithilfe der Prüfungen wird auch festgestellt, ob eine Bank ihre 

Kapitalbasis stärken muss.  

Alle vier Banken stimmten der Veröffentlichung der Ergebnisse zu. Die EZB erwartet von ihnen, dass 

sie auf die Ergebnisse eingehen und Maßnahmen ergreifen, um festgestellte Mängel zu beheben. 

Tabelle 1 
Entwicklung der CET1-Quoten und sich ergebender Kapitalbedarf 
 

Name der Bank 
CET1-Quote 

Ausgangswert(1) 

CET1-Quote 
nach AQR(1) 

CET1-Lücke 

 (in %) (in %) (in Millionen EUR) 

Crelan SA/NV 15,87 % 15,67 % 0 

AS Citadele banka 16,31 % 16,03 % 0 

Goldman Sachs Bank Europe SE 22,56 % 22,05 % 0 

Morgan Stanley Europe Holding 
SE 

16,08 % 15,65 % 0 

(1) Stand: 31. Dezember 2021. 

Medienanfragen sind an Clara Martín Marqués zu richten (Tel. +49 69 1344 17919). 

Hintergrundinformationen: 

• Banken, die seit Neuestem oder vermutlich in Kürze als bedeutend eingestuft werden, durchlaufen eine Prüfung der 
Aktivaqualität und einen Stresstest. Seit 2022 werden diese Prüfungen unabhängig voneinander durchgeführt und die 
Ergebnisse getrennt veröffentlicht. Dennoch kann die EZB noch immer auf Ad-hoc-Basis Comprehensive Assessments 
durchführen, einschließlich einer Prüfung der Aktivaqualität und eines Stresstests. 
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